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Protokoll der Jahresmitgliederversammlung am 19.11.2010 

Protokollantin: Charlotte 

Anwesend: Julius, Friedemann, Max, Sascha, Katja, Mareike, Charlotte, Osama mit 

Tochter

Entschuldigt: Heiko, Joseph, Christoph, Annegret 

1. Festsetzung der Tagesordnung 

• Friedemann stellt TO vor

• Abstimmung über die TO: einstimmig angenommen  

2. Bericht des Vorstandes 

Überblick über die Projekte des vergangenen Jahres:

• Photovoltaikanlage am Herrenberge

• Umbauarbeiten an der Anlage: Es wurde ein Durchbruch für die 

Kabel gelegt (mit Hilfe von J. Titze von Extrawatt), die Holzbalken 

imprägniert und Windschutzbleche (nach Vorgabe des Statikers) 

befestigt, wobei eine Modulreihe noch offen ist. In Zukunft soll jedes 

Frühjahr eine Inspektion der Anlage stattfinden. Die Balken werden 

alle 5 Jahre neu imprägniert.

• Schaden am Dach (Risse in der Dachhaut): Nach Einschätzung der 

Versicherung wahrscheinlich nicht das Verschulden von Sunfried. 

Der Abschlussbericht des Gutachters liegt noch nicht vor.

• Ertrag: Der Gewinn aus der Anlage beläuft sich in diesem Jahr auf 

etwa 7500 Euro, das sind 1500 Euro mehr als erwartet.

• Datenlogging: Es soll ein Datenerfassungssystem installiert werden, 

das nicht nur die elektrischen Daten der Anlage, sondern auch 

Umgebungstemperatur und Sonneneinstrahlung misst. Dazu sind 

Mittel aus einem Fördertopf des Freistaats Thüringen bewilligt, die 

noch dieses jahr verwendet werden müssen. Mit den Mitteln soll 
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außerdem eine kleine Demonstrations-Solaranlage mit drei PV- und 

zwei solarthermischen Modulen aufgebaut werden, die portabel ist 

und in die JUBiTh-Projekttage und sonstige öffentliche Aktivitäten 

eingebunden werden kann. Julius und Katja kümmern sich um die 

Einleitung der notwendigen Schritte.

• Energieeffizienz am Institut für Geowissenschaften

• Das Gebäude ist sehr schlecht isoliert. Nach Einschätzung des 

Energieberaters Nikolaus Huhn können durch die Dämmung des 

Dachbodens und der Abdichtung der Fenster so viel eingespart 

werden, dass sich die Investitionssumme von 17.000 Euro nach 2-3 

Jahren amortisiert hätte. 

• Finanzierungsidee: Privatpersonen (zum Beispiel die Mitarbeiter des 

Instituts) können in die Sanierung investieren und ein Teil der 

Einsparungen wird über eine bestimmte Zeit an sie ausgezahlt 

(Contracting).

• Ein Teil der Sanierungsarbeiten könnte von Sunfried bzw. Studenten 

übernommen werden (gegen Bezahlung).  

• Der Institutsrat unterstützt das Projekt, nun muss die Uni noch dafür 

gewonnen werden.

• Energiekompass

• Zusammen mit dem Netzwerk JugendUmweltBildung Thüringen 

(JUBiTh) und Schülern des Christlichen Gymnasiums Jena wurde im 

August ein Projekttag für Schulen entwickelt, "Energiekompass" 

genannt. Gefördert wird das Projekt mit 10.000 Euro vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung im Rahmen des 

Wettbewerbs Energie für Ideen.

• Der Projekttag ist für die kalte Jahreszeit wenig geeignet, weshalb es 

schwierig ist, Teilnehmer zu finden. 

• Die Fördermittel müssen eigentlich noch in diesem Jahr verausgabt 

werden, evtl. lassen sie sich aber auch auf das kommende Jahr 

übertragen. 

• Themenabend: „Sonnenernte jenseits des Atlantiks“

• Vortrags- und Diskussionsabend im September, gemeinsam mit dem 

Eine-Welt-Haus und Gästen aus der San Marcos in Nicaragua 

(Partnerstadt von Jena) zum Thema Solarenergie in Nicaragua.

• Vorschlag: Das Projekt mit den Gewinnen aus der Solaranlage 

unterstützen. 
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Bericht des Schatzmeisters: 

• Bilanz 

• Einnahmen durch PV-Anlage: ca. 7300€ 

• Enspricht ca. 920 Kwh/KWp 

• Baukosten (gezogene Darlehen) → 65050€ 

• Ausschüttungen im ersten Jahr: ca. 5700€ 

• Laufende Kosten: Versicherung 320€ 

• Haushalt 2011

• Betrieb der PV-Anlage:

Einnahmen: 7.000 Euro durch Einspeiseerlöse

Ausgaben: ca. 6.000 Euro, darunter: 5.550 Euro für Tilgung der 

Darlehen, 350 Euro für Versicherung, 1100-x Euro Ausschüttung für 

gemeinnützige Projekte, x Euro Rücklagen. 

• Vereinsarbeit: 

Einnahmen: 200 Euro durch Mitgliedsbeiträge, ? Euro durch 

Spenden.

Ausgaben: ? Euro für Öffentlichkeitsarbeit, ca. 240 Euro für 

Büromiete.

• Einnahmen insgesamt: 7.200 Euro

Ausgaben insgesamt: 7.440 Euro

3. Antrag auf Satzungsänderung durch den Vorstand 

• Antrag auf Ersatzloses Streichen des Absatzes zur 

Mitgliederzahl in §4 Absatz 2 der Vereinssatzung in ihrer gültigen 

Fassung vom 16.05.2008 („Die Zahl der Mitglieder ist auf 30 

Personen beschränkt.“) 

• Die Abstimmung wird vertagt, da zur Abstimmung über eine 

Satzungsänderung 50% der Mitglieder anwesend sein müssen (von 

insgesamt 21 Mitgliedern sind 8 anwesend). 

4. Verwendung der Gewinne aus 2010

• Budget ca. 1000€ 

• Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen (seitens der 

Mitglieder und Fördermitglieder): Welche Projekte sollen gefördert 

werden?

• Gemeinsame Sitzung zur Vorstellung der Projekte und Abstimmung 

über die Förderung (durch Mitglieder + Fördermitglieder) 
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5. Mitgliederwerbung

• Die Zahl der aktiven Mitglieder ist trotz der vielen Interessierten auf 

dem „Markt der Möglichkeiten“ gering.

• Mund-zu-Mund-Werbung 

• Bei Aktionen Liste mit E-Mail-Adressen  

• „alte“ Mitglieder anschreiben

6. Entlastung und Wahlen des Vorstands

• Vorstand einstimmig entlastet 

• Julius legt sein Amt nieder, Charlotte als Vorsitzende vorgeschlagen 

• Ergebnis der Abstimmung: 

Vorsitzende: Charlotte (7 dafür, 1 Enthaltung) 

Stellvertretender Vorsitzender Osama (7 dafür, 1 Enthaltung) 

Schatzmeister Friedemann: (8 dafür) 

Stellvertretender Schatzmeister Max: (7 dafür, 1 Enthaltung)

Öffentlichkeitsarbeit Katja: (7 dafür, 1 Enthaltung)

7. Verschiedenes

• Neues Büro im Grünen Haus, 2. Stock. 

• SOL Thüringen (www.solth.de): Saschas Firma. Offizielles 

Gründungsdatum ist der 02.12.2010. Eventuell ist projektbezogene 

Kooperation mit Sunfried möglich.

Jena, den 19.11.2010
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